Abschreibung

Wird nur vom abnutzbaren Anlagevermögen gebildet ( Klasse 0

Das abnutzbare Anlagevermögen erleidet im Laufe der Nutzungsdauer eine ständige Wertminderung. Diese Wertminderung stellt einen Aufwand dar und wird durch die Abschreibung berücksichtigt.

Es werden die Anschaffungskosten auf die Nutzungsdauer verteilt.

Unter Nutzungsdauer versteht man jene Anzahl von Jahren, in der eine Anlage voraussichtlich genutzt werden kann.

Der Anschaffungswert = alle Kosten die vom Kauf der Anlage bis zu dessen Inbetriebnahme anfallen

· Alle Bezugskosten (z.B. Transportkosten, Zoll, Versicherung, Provision,....)

· Steuern (z.B. Grunderwerbssteuer)

· Kosten für die Aufstellung und Inbetriebnahme der Anlage

Berechnung der Abschreibung

Anschaffungswert 

oder Anschaffungswert * Abschreibungssatz

Nutzungsdauer

Direkte Abschreibung

Die Wertminderung wird direkt auf das Anlagenkonto verbucht (Anlagevermögen wird weniger – daher Haben) und im Soll steht das Aufwandskonto 

7010 Absetzung für Abnutzung   /   0.... Anlagenkonto

Indirekte Abschreibung
Die Wertminderung wird   n i c h t   direkt auf dem Anlagenkonto erfasst. Es wird dazu ein extra Konto ein Zwischenkonto namens „Kumulierte Abschreibung“ eingeführt. Die Abschreibungsbeträge werden dort erfasst.  Im Soll steht nach wie vor das Aufwandskonto

7010 Absetzung für Abnutzung   /   0.... Kumulierte Abschreibung zu ....

Unterschied zwischen direkter und indirekter Abschreibung

Anschaffungswert 160.000 – Nutzungsdauer 4 Jahre

Jahr 2000: 7010 Afa   /  0400 Maschinen 40.000

Direkte Afa





Indirekte Afa

0.... Anlagenkonto

     0.... Anlagenkonto

   0 ...  Kumul. Afa

AW 160.000
  Afa 40.000

AW 160.000




 Afa 40.000


Erinnerungsschilling  

· nur bei direkter Abschreibung

· wenn die Nutzungsdauer vorbei ist und die Anlage weiterhin im Betrieb bleibt schreibt man um 1 Schilling weniger ab d.h. der Abschreibungsbetrag verringert sich im letzten Jahr der Nutzung um 1 Schilling

· wenn die Anlage dann ausscheidet verbucht man den 1 Schilling              (7010 Afa an 0... 1 S)

Ausscheiden von Anlagen

Die 1. Frage die sich hier stellt, was man unter „Ausscheiden“ versteht. Hier die Antwort auf diese Frage:

· Anlage wird verkauft (ohne Neukauf)  -- Verbuchung des Verkaufserlöses auf dem Konto 

z.B. 2800 Bank   /   4600 Erlöse aus dem Anlagenverkauf

          3500 Ust

· Alte Anlage wird bei Kauf einer neuen Anlage in Zahlung gegeben d.h. ausgeschieden ( 2 Buchungssätze (0... Einkauf und 4600 Erlös aus Anlagen)

· Anlage wird durch Unfall, durch Brand, höhere Gewalt etc. zerstört und scheidet aus. Versicherung zahlt Entschädigung

z.B. 2800 Bank   / 4610 Versicherungsentschädigung



         keine Ust

Hier die Antwort auf die zweite Frage, wie man das Ausscheiden verbucht:

	Direkte Abschreibung
	Indirekte Abschreibung

	7010 Afa   /   0.... Anlagenkonto
	7010 Afa   /   0.... Kumulierte Afa zu ....

	7820 BW  / 0 ... Anlagenkonto
	7820 BW  /   0.... Anlagenkonto

	
	Auflösung des Kontos Kum. Afa

0.... Kumulierte Afa zu ....   /   0... Anlagenk.


Berechnung:

Anschaffungswert

- bisherige Afa

0.... Kumulierte Afa zu ....   /   0... Anlagenk

Buchwert 1.1.

- diesjährige Afa

7010 Afa   /  0.... Anlagenkonto (bzw. 0 .... Kumulierte Afa) 

BW z. Z. des Ausscheidens
7820 BW  / 0 .... Anlagenkonto

Knackpunkte:

· Die oben angeführten Buchungssätze werden tatsächlich nuuuuuuuuur beim Ausscheiden gemacht und nicht auch bei Kauf oder während der Nutzungsdauer

· Berechnung der Afa vom 1. Jänner bis zum Zeitpunkt des Ausscheidens (weniger als 6 Monate Nutzung ½ Afa – mehr als 6 Monate Nutzung 1 Afa)

· Der Buchwert wird immer direkt auf das Anlagenkonto gebucht.

· Ist der Buchwert zum Zeitpunkt des Ausscheidens Null d.h. ist die Nutzungsdauer schon abgelaufen wird der Buchwert natürlich nicht mehr verbucht – es werden keine Buchungssätze mit Null Schilling gemacht.

· Es gibt keinen negativen Buchwert d.h. der Buchwert kann max. Null werden aber nie negativ. Man würde dann nämlich mehr abschreiben, als die Anlage gekostet hat d.h. über den Anschaffungswert hinaus abschreiben

· Das Konto „Kumulierte Abschreibung“ darf immer erst zum Zeitpunkt des Ausscheidens aufgelöst werden, unabhängig davon ob, die Anlage schon vollständig abgeschrieben ist oder nicht (ob das Anlagegut noch einen Buchwert hat oder nicht)

BW = EB      120.000





AW =  EB


160.000
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